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7Zweiter and dSonntag Septuagesima biıs sechsterSonntag
nachOstern Rottenburg 1928, adersche
Verlagsbuchhandlung.

Die emata sSind miıt glücklicher Hand zumeist aus den Peri-
open ausgehoben, estimm klar. und zielbewuß ureh-
geführt und geschickt den Bedürfnissen der Zeit angepaßt, daß I1  >

gestehenmM ler en WIL wahre Perlen der kirchlichen Beredsamkeit
Möchte: dem hochverehrten OTr vergönnt SCIN, den ganzen ahrgan
SCIHNeEr Predigten alsbald ZU Abschluß ZU bringen; sind S16 doch 1ne€e. wert-
VOo Bereicherung der homiletischen Literatur und eiNe höchst schätzens-
werte für den Tkünder des göttlichen Wortes

Schloß Brünnstenmn. eller
20) An eiligen QSSEeTN. Sıeben Fastenpredigten VON Dr e0

Johannes Eingel. &0 (86) Breslau 1927, erNolz
Der Verfasser, der Uure rühmlichst ekannten Epistelpredigten

„Von Kraft PaiE- un urc. andere Erzeugnisse sich klangvollen
Namen 111 der homiletischen Lıteratur erworben hat knüpift hier Be-
trachtungen heilige Gewässer der alt- un eutestamentlichen Geschichte

Das ole Meer ist. ihm „C1 warnendes Gottesgericht“ das ole Meer
zeig ihm ‚ Wege der Vorsehung“, Mara, TLim ILn aphidim sind ihm
el ıld der „Versuchungen und Prüfungen“, (GGenesareth bietet iıhm nla

glänzenden Darstellung . der „Gottheit Christi“ akobsbrunnen,
eihesda IM 1l0€ erINNerN daran, „W1e Jesus die Sünder SUCHT<: der ach
(Cl’edron TzÄhlt VO  a} „Gethsemanile1i1d“ un das W asser (Aaus der eıle Jesu
predigt VO  —- en ‚Höhen der ı1ebe  : Die arheı der Anlage, der anz
des Stiles und die praktische ichtun machen cdie Lektüre dieser Predigten
höchst genußreich

Schloß Brünnsteıln eller
21) „In qußersten Stunden‘‘® Mur:  es Fastenpredigten ber

das en und Sterben esu rıstı, erster und zweıter
Zyklus Ins eutsche übertragen on G iınand

80 aderborn 19928 Bonifazıusdruckerei
Der Übersetzer sagt Vorwort daß das Originalwerk „rasten-

predigten Betrachtungen über das Leiden und Sterben Jesu risti
überall die niederländische Sprache erkling Degeisterte uinahme
fand Mit bestrickender Einfac  eit werden darın die Begebenheiten der
ass1ion geschilder Die nwendungen verraten eC. Lebensweisheit und
sind 1mMmmer ad rem

etiztere TIGK:; cdie Iso der Übersetzer selbst. dem holländischen
er. Mures g1ibt, kann 1iNna  — unterschreiben, wobel 1Ur das Wort „be-
strickend“ etwas Einschränkung verdient Die Verbreitung Holland ist
uns unbekann In Deutschland sind derartıige Darstellungen des Leidens
ristl], I einfacher 10N mıt pra  ischen Anwendungen, 1Iso Betrachtun-.
gell, schon vorhanden Sewesen. | D sSe1l NAUur Meschlers en Jesu erinnert.

Das Vorwort belehrt weiter, daß „sSechs Zyklen, ] ‚Wel einem
ande, drel qaufeinander folgenden Jahren erscheinen sollen. Die
reC. ansprechende: Behandlung (Der Schlag 1115 Gesicht), die
Szene VOLr Pilatus mıt ihrer juristischen Klarheit und die Abnahme VO.
Kreuz (204 unNnseremn Zyklus hervorgehoben.

Tankiur M Dr Herr.
2) Im(rJeiste des Evangeliums. Homilıen un Predigten. Der

‚Pflingstkreıs. V.on Dr Jos Tongelen: 80 Innsbruck,
„ Tyrolha
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Diese Predigten verfolgen die alte ethode are /ielstrebigkeit,
N1C: 1Ur diese, sondern Zielangabeun! Disposition. DHDiese sind uch 1m
ext jeder Predigt vorgedruckt, daß derjenige, der Gebrauch Von dem
Predigtinhalt mMac. ine kurze Übersicht hat uch dieser Predigt-

1st, z  16 der Arbeit Mure-Wienand, Gedanke un USaTrTuCcC. einfach-
SC  IC die Sprache qauf die Allgemeinheit der Zuhörerkreise eingestellt.
Mit olchen Predigten kann INa  —_ nützen, ber N1IC. glänzen

Beispiele dieser ganz einfachen Auffassung un: Darstellung sind
115 Heilung des aubstummen Applikation Gottvertrauen 1ebei

ware allerdings C111 ingehen auf moderne Einwände atz,; denn das
Gottvertrauen ist. leider STAr erschüttert manchen Kreisen. Daß die
Predigt JTongelens uch die l1eie ZU gehen verste zel (S 129 $

die Abhandlung über die Gottesliebe ach I1la ] Iae des eiligen Thomas
Hier WI1e bei Mure-Winan C} das kommunikative Llement,; der

Dialog, ar hinter dem schlichten Raisonnement der Betrachtung zurück,
Was Tür die Wirksamkeit der gehaltenen N1C. der gelesenen Predigt
sicher VONn Nachteil ist

Frankfurt Dr Herr.

23) Ausbliecke ach olgatha in unserer Zeıt. eCc Fasten-
.predigten und CeINE Karfreitagspredigt. Von W.llibald
Fruntke SS 80 (Z7) Breslau, FkrTranz OerTrl1c

Diese Sammlung VO  e Fastenpredigten kann INna  —; kurz besprechen
S16 sind gut J sehr gut DIie dogmatischen edanken, Liefer erfaßt SOTS-
fältig ausgewählt und auf die einzelnen Predigten vertel die moralische
Aktualität der Anwendungen, die packende Sprache Ausdruck und
Periode, alles das wird bestätigt Iinden, Wer die Predigten Willibalds
1es5 und auf sich wirken 1äßt S1ie können manchen Partien sehrohl
überaH verwendet werden, obwohl WIT niemals 1Ne€e Predigt infach
nachsprechen werden. Denn jede gute Predigt mu eın Originalwerk SCHIN,
wWI1ie diese uch: sind. Die edanken Willibalds wIird IMna.  an jedenfalls
mı1t utzen 111 Fastenpredigten aufgreifen und Urc. Sprache sich
ergriffen fühlen Die Predigten sind Dn ange, wird na  ; n Es ist.
wahr, noch kürzer asselbe 1st. 1nNe noch größere uns

Frankfurt Dr Herr.

24) Blutrosen Leidenswege esu. Sıieben Fastenpredigten
ber die Geheimnisse des schmerzhaften Rosenkranzes. Von
Andreas Obendorfer, rediger St. Emmeran ı Kegensburg.
Zweite u{l Mıtkirchl Druckgenehmigung. Regensburg 1928,
orm Manz.

Natürliche Beredsamkeit spricht aus diesen Predigten. Diese Dar-
stellung und dieser Vortrag sind rhetorisch Vergleicht ina  =; SIC mıiıt
der Darstellung dem Vortrag vVon Winand (Mur@) der ongelen,
WITd.an geradezu fühlen, daß eiLztere WAar würdig, die VO  e Obendortfer
ber wirksam, Tfür das olk hinreißend ist Sachlich fallen qauf 31
die uns wenigstens deplaziert scheinenden Ausrufe mit bestimmten
Dolitisch Richtung, „EineKinderschar WO. 1Ne gedachte!), die
ihre‘"Ohnmächtige Wut dem (kreuztragenden) Heiland auslassen will,wirft Aaus den Schürzchen Steine mitten das Herz des Heilandes Solche
Überschwenglichkeiten lassen dem utor raten: Stilum bene vertas! Die
Anwendungen sind oTft sehr praktisch und packen. Die Einteilung UrcC
dievielen Zahlen: I, U d, b, ist N1C. Sanz gerechtfertigt.

Frankfurt. Dr Herr


